
Fahrzeuge und Geräte der FF-Johannesberg 

Johannesberg. Feuerspritzen-Fond. 
Wienerwald-Bote Nr. 16 vom 24. April 1920 
Die Theatervorstellung, welche verflossenen Fasching in Kronstein unter Leitung des Herrn 
Lehrers Gustl Schamschule abgehalten wurde, hat einen netten Reinertrag erzielt. 1/6 des 
Betrages mußte aber als Lustbarkeitssteuer abgegeben werden. Nach Abzug der Steuer, 
Auslagen etc. konnten 2021 K in die Sparkassa Neulengbach eingelegt werden. Die 
Gemeindevertretung hat in ihrer letzten Sitzung beschlossen, auf den der Gemeinde 
zufallenden Steuerbetrag zugunsten des Zweckes der Theateraufführung zu verzichten. So 
erhöht sich der eingelegte Betrag um 212,30 K. Spielleiter und Darsteller können mit dem 
finanziellen Erfolg zufrieden sein. 

Johannesberg. Theater-Aufführungen. 
Wienerwald-Bote Nr. 5. vom 5. Februar 1920 
Sonntag, den 15. Februar 1920 findet in Karl Haubner’s Saallokalitäten in Kronstein 
eine Theateraufführung statt. Zur Aufführung gelangen 2 einaktige Schwänke 
 „Das verhängnisvolle Hochzeitsgeschenk“, „Ein Schwiegersohn auf Kündigung“ und 
eine komische Szene „Der Kaffeeklatsch“. Das darstellende Komitee hat sich unter 
Leitung des Herrn Lehrer Gustl Schamschule gebildet. Das Reinerträgnis wird 
verwendet zur Anschaffung einer Feuerspritze. 
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Johannesberg. Feuerspritze. 
Wienerwald-Bote Nr. 44 vom 6. November 1920 
Die hiesige Gemeinde hat eine Feuerspritze um 70.000 K angekauft. Damit und durch 
gleichzeitige Gründung einer Feuerwehr wird ein großes Versäumnis nachgeholt. 
Allerdings wäre die Anschaffung der Feuerspritze und der Ausrüstungsgegenstände in 
Friedenszeiten bedeutend billiger gekommen, immerhin steht die Anschaffungssumme in 
keinem Vergleich zu dem Schaden, der durch schnelles Eingreifen einer Feuerwehr 
verhindert werden kann, zumal in gegenwärtiger Zeit, in der die Preise der Baumaterialien 
und die Arbeitslöhne der Handwerker so hohe sind, daß viele nicht in der Lage sind, wieder 
aufzubauen. Unter der hiesigen Jungmannschaft herrscht große Begeisterung für die 
Sache. Der Gemeinde ist zu diesem Entschlusse nur zu gratulieren und mögen alle zu 
diesem guten und nützlichen Werke beitragen, keiner sich ausschließen. Die Ausbildung 
hat in dankenswerter Weise Herr Pichler von Rapoltenkirchen übernommen, der sich mit 
unermüdlichem Fleiß der Sache widmet. Gut Heil unserer jungen strammen Feuerwehr! 
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Weihe des neuen Gerätehauses und der neuen Feuerspritze 

22. Mai 1921: Gründungsfest 
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Johannesberg. (Feuerwehr-Gründungsfest.) 
Nr. 22 vom 28. Mai 1921 
Vom herrlichsten Wetter begünstigt feierte die hiesige Feuerwehr Sonntag, den 22. d. M. ihr 
Gründungsfest in Verbindung mit der Weihe, des neuerbauten Spritzenhauses und der 
Feuerspritze. Der Ort zeigte aus diesem Anlasse festliches Gepränge. Von den Giebeln der 
Häuser wehten rot-weiße Fahnen, Schwibbögen begrüßten die ankommenden Gäste und 
hießen sie herzlichst willkommen, eine mit Tannenreisig und Blumen gezierte Tribüne neben 
dem schön dekorierten Spritzenhaus war für die Ehrengäste aufgestellt. Eingeleitet wurde das 
Fest durch einen feierlichen Gottesdienst in unserem schmucken Bergkirchlein, zu dem die 
Feuerwehr mit ihrem Hauptmann Herrn Frz. Schmiedrathner an der Spitze vollzählig 
erschienen war und Herr Oberlehrer Engelbert Arndorfer mit seiner gut geschulten Sänger- und 
Musikerschar ein feierliches Hochamt zur Aufführung brachte. Um zwei Uhr nachmittags 
begann die Aufstellung der von nah und fern erschienen Brudervereine mit ihrem Hauptleuten. 
Es waren erschienen die Feuerwehren von Altlengbach, Anzbach, Asperhofen, Christofen, 
Eichgraben, Elsbach, Grabensee, Hochstraß, Kogl, Liesing, Neulengbach, Rapoltenkirchen, 
Raipoltenbach, Rekawinkel, Röhrenbach, Sieghartskirchen, Totzenbach, Unter-Oberndorf und 
Unter-Wolfsbach mit zusammen 200 Mann.  
Nach Einholung der Hochw. Geistlichkeit, des Gastwirtstöchterlein Frl. Berta Berger als 
Spritzenpatin und der sehr geschmackvoll gezierten Feuerspritze nahm der Hochw. Herr 
Dechant Karl Edinger von Ollersbach die feierliche Weihe vor. Nach dieser hielt er in seiner 
bekannten meisterhaften Art eine dem Feste angepaßte Ansprache. Nach ihm sprach Herr 
Lehrer G. Schamschule, die Seele des Ganzen, der sich um das Zustandekommen der 
Feuerwehr große Verdienste erworben hat. Er versprach im Namen der Feuerwehr, daß diese 
sich stets in den Dienst der guten Sache stellen werde. Nach ihm sprachen noch der Obmann 
des Bezirksfeuerwehrverbandes Herr Franz Reiß von Neulengbach, der Bürgermeister Herr 
Franz Wallner ec.  



Fahrzeuge und Geräte der FF-Johannesberg 

Johannesberg. Bürgermeisterwahl. 
Wienerwald-Bote Nr. 18 vom 3. Mai 1930 
Mittwoch, den 30. April fand in unserer Gemeinde die Gemeindevorstandswahl statt. Zum 
Bürgermeister wurde abermals Herr Josef Fuchs von Starzing gewählt. Zum Vizebürgermeister 
Herr Johann Sturzeis von Geiglberg. Geschäftsführende: 
Herr Josef Pasteiner von Wimmersdorf, Herr Sax Leonhard, Maurermeister von Starzing, und 
Klingenbrunner Leopold von Paisling. Der bisher geschäftsführende 
Gemeinderat Franz Schmidrathner von Johannesberg überließ seine Stelle einer jüngeren Kraft.  
Anläßlich dieser Wahl ist auch der neuangeschaffte „Donnerer“ in Aktion getreten, der mit 
mächtiger Stimme den Vollzug der Wahl verkündete. 
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Johannesberg. Volksbundversammlung. 
Nr. 47 vom 26. November 1932 hielt die Ortsgruppe 
des kath. Volksbundes im Gasthause Schwarz in 
Starzing unter dem Vorsitze des Herrn Obmannes 
Bürgermeister Josef Fuchs ihre Jahreshauptversammlung 
ab. Trotz Jagd und Vorführung der 
neuen Motorspritze, wodurch manche von der 
Teilnahme an der Versammlung abgehalten wurden, 
war diese von Männern und Frauen und auch von 
der Jugend gut besucht.  

1996:    Renovierung von Robert Müller 
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Auf nach Johannesberg! 
Nr. 22 vom 3. Juni 1933 
Sonntag, den 11. Juni nachmittags begeht die schöne Berggemeinde mit ihrer Feuerwehr im Verein 
mit dem Bezirksfeuerwehr-Verband Neulengbach ein Fest der wahren Nächstenliebe. Opferfreudig wie 
immer hat die Feuerwehr eine Kraftspritze erworben, die feierlich geweiht werden wird. 
Die Festordnung lautet: 
          1.  Von 13 - 14 Uhr Empfang der Feuerwehren des Bezirkes und Umgebung. Pünktlich um 
 14 Uhr 30 wird Hochw. Pfarrer Johann Sitte von Johannesberg die Weihe der Spritze 
 vornehmen, die bestimmt ist, die Menschen von der entfesselnden Macht des Feuers zu 
 schützen.  
          2.  Anschließend folgen die Festreden und die Auszeichnung von verdienten Feuerwehr-
 Kameraden, die 25 oder noch mehr Jahre den uneigennützigen Dienst der Nächstenliebe 
 erfüllt haben. Die Ehrung solcher Männer, welche Tag und Nacht bereit sind ihren 
 Mitmenschen, mit Hintansetzung  ihres Berufes, ihrer Gesundheit selbst ihres Lebens 
 helfend und rettend beizuspringen, verdient eine große Beteiligung der Bevölkerung. 
          3.  Gemeinsame Schauübung der Feuerwehren Anzbach und Johannesberg. 
          4.  Defilierung und Festzug. 
          5.  Gemütliches Verweilen im lieben Bergdorfe Johannesberg, mit schöner Fernsicht auf die 
 Fluren und Wälder des Wienerwaldes. Am Rückweg versäume man nicht dem heimischen 
 Buchberg oder dem malerischen St. Laurenzi-Kircherl einen Besuch  abzustatten. Der Mond 
 dürfte den Heimweg reizvoll beleuchten. Für die tapferen  Wehrmänner ist nach den festlichen 
 Veranstaltungen eine Bezirksverbandsversammlung mit einer Tagesordnung von 4 Punkten 
 vorgesehen. Gut Heil! 
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1950:     Das erste motorisierte Fahrzeug - Dodge wird in den Dienst gestellt.   
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Hießberger Josef,  Schwarz Leopold,  Hießberger Josef sen.,  Schwarz Alois,  Schmidrathner Franz 

vorne: Hießberger Emanuel 

1950:     Das erste motorisierte Fahrzeug - Dodge 
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Schnopp Rudolf,  Schmidrathner Karl,  

Hochreiter Rudolf, Gnant Josef, Fuchs Josef, Rappelsberger Johann, Gnant Johann, Kainrath Fritz 

                   vorne: Fuchs Franz 



Fahrzeuge und Geräte der FF-Johannesberg 



Fahrzeuge und Geräte der FF-Johannesberg 



Fahrzeuge und Geräte der FF-Johannesberg 

Tragkraftspritze Type VW-Automatic 75 

Baujahr 1959 
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Verkauf - Dodge 
1962 
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VW-Bus  

Angebot – VW-Bus 
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1978: Verkauf an Hans Reimer - Starzing 
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Abschnittsleistungsbewerb 1968  –  70 jähriges Gründungsfest Asperhofen 

1. Platz Bronze B,   2. Platz Silber A 

Rauschmeier Franz, Kdt.-Stellv. Kornfeil Josef, Kdt. Fuchs Josef 

Kloihofer Karl, Winkler Friedrich, Gnant Gottfried 

Fuchs Josef, Schmidrathner Walter, Fuchs Ferdinand, Rauchecker Josef 
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Landesfeuerwehrleistungsbewerb 1976 – Waidhofen/Ybbs 

Lang Josef, Sprengnagel Georg, Anzenberger Alfred, Schmidrathner Walter, Fellner Ferdinand 

Schmidrathner Josef, Rauchecker Anton, Rebl Franz 
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Unimog 

Ankauf: 1973  

Umbau und Segnung 1974:  Patin: Fr. Margarete Hübner 

Bauer Johann Erlaa, Fuchs Josef, Gnant Josef, Roch Johann, Kornfeil Josef, Schwarz Johann, Herzog 
Adolf, Gnant Gottfried, Bauer Franz, Bauer Karl, Höfer Anton, Gnant Johann, Anzenberger Alfred 



Fahrzeuge und Geräte der FF-Johannesberg 

Unimog 

Dieses Fahrzeug wurde von 18 Kameraden in 450 Stunden neu überholt und 
anstatt der Ladefläche wurde ein Mannschaftsaufbau errichtet. 

Verkauf: 1984       15.000,- Schilling 
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1978 

Erste Neuanschaffung 

VW  LT-35  

Erstes gefördertes Fahrzeug  
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KLF (VW LT-35)  Segnung 1978 
Patin: Fr. Leopoldine Gnant 
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Landesleistungsbewerb 1978 - Hollabrunn 

Fellner Ferdinand, Sprengnagel Georg, Schmidrathner Josef, Lechner Gerhard, Schmidrathner Walter 

Bauer Gerhard, Lang Josef, Hochreiter Josef, Bauer Karl 

Rauchecker Anton 
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Silvia Bauer,  Hilde Höllmüller 

beim Mascherlverkauf 

1982: Tanklöschfahrzeug TLF 6000 
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6. Juni 1982:  Segnung TLF 6000 
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Segnung TLF 6000 anläßlich des  

      FF- Festes - 06. Juni 1982 

Hl. Messe zelebriert von 
Hrn. Pater Bauernfeind 
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Segnung TLF 6000 auf der Wiese der Fam. Sprengnagel 
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6. Juni 1982:  Segnung TLF 6000 

Paten: Fr. Hertha Hajek, Fr. Helga Lepsinger 
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 TLF 6000 
Ankauf: 1982 (gebrauchter Öltankwagen)  

Feuerwehrtechnischer Aufbau von Fa. Hötzl  

Aufbau einer Seilwinde von Kdt.Stellv. Johann Bauer  

Verkauf: 1993 an FF-Niederfellabrunn 

Schnopp Robert, Kornfeil Johann, Höllmüller Josef, Kornfeil Hannes 
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Ankauf und Umbau: 1988  

 

Neue Sitzbänke wurden eingebaut,  

alle Seitenscheiben ausgetauscht, 

Neulackierung von Fa. Marschall 

 

Verkauf: 1994   an FF Maria-Jeutendorf 

VW-Bus (Krankentransporter RK-Wien) 
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VW-Bus (Krankentransporter RK-Wien) 
  
Segnung: 05. Juni 1988 
Patin: Fr. Renate Koberger 

 

Segnung durch Prof. Matthias Hofbauer 
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Segnung: 04. Juni 1989 
Patin: Fr. Hermine Deltl 

Segnung durch 
Pater Bauernfeind 

Ehrenmitglieder 
Ferdinand Rauschmeier 

u. Josef Schwarz 

Rüstanhänger 

Festansprache:                  
Bgm. Michael Göschelbauer 

Patin: Fr. Hermine Deltl 
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TLFA 8000/400 

(gebrauchter Milchtankwagen - Alpi Kitzbühel) 

Feuerwehrtechnischer Aufbau: Fa. Rosenbauer 

Ankauf und Segnung: 1993 

Kdt.: Bauer Johann  

Pate: Hr. Helmuth Radislovich 
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Fahrzeuge 1994 
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Ford-Bus  

Ankauf: 1994  

Segnung: 1995 

 

Kdt. Johann Bauer 

Patin: Fr. Rosemarie Bauer 



Fahrzeuge und Geräte der FF-Johannesberg 

Anhänger für die FF-Jugend  

Transport des Zeltes, Zeltvorbau, Tische u. Bänke, usw…. 
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Tragkraftspritze 
Rosenbauer FOX 

Ankauf und Segnung:  1996 

Patin: Brigitte Noll  
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KLFA - Mercedes  

Ankauf und Segnung: 1999 

Patin:  

Fr. Nora Noll 
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Fuhrpark ab 1999 
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